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Beratungsgegenstand: 

Antrag erneute Stellungnahme zur Aufstockung der Kita-Plätze in Ingolstadt Süd 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 

 

Die städtischen Kindertageseinrichtungen Kleine Welt und Lichtblick, die Kindertageseinrichtungen der freien 

Träger St. Blasius, Spitalhof und Waldkindergarten sowie die Mobile Famile betreuen derzeit  65 Krippenkinder  

und 291 Kindergartenkinder im Stadtbezirk Süd. Die Zahl der Kinder unter 3 Jahren liegt lt. dem Amt für 

Statistik bei 280 Krippenkindern und 350 Kindergartenkindern. 

 

Zum Stand November 2021 konnten fast 24,0 % der U3-Kinder und über 83 % der Ü3-Kinder im Süden 

Ingolstadts und somit wohnortnah betreut werden. Weitere Betreuungsmöglichkeiten werden in zentraler Lage 

auf dem Weg zur Arbeit angeboten. Zur Zeit läuft die Prüfung, ob eine Kita an der Lechermannstraße mit 

insgesamt drei Krippengruppen, zwei Kindergartengruppen und zwei Heilpädagogischen Gruppen (für Kinder 

mit besonderen Bedarfen) umgesetzt werden kann. 

 

Eine neue Kita entsteht 2024/2025 in der Hagauerstraße mit vier Kita-, zwei Krippen- und zwei 

Kindergartengruppen. Beide Einrichtungen befinden sich in unmitelbarer Nähe zum Stadtbezirk Süd. 

 

Im Stadtbezirk Süd könnte auf einem städtischen Grundstück (mit Altbestand, Am Kirchplatz) eine viergruppige 

Krippeneinrichtung entstehen. Auch dazu erfolgen derzeit ämterübegreifende Vorbereitungen. Trotz der 

städtischen Randlage des Ortsteils Zuchering und der Problematik, dass in wenigen Jahren der Bedarf an 

Kita-Plätzen abnehmen könnte, eruieren wir auch ortsnahe Betreuungsmöglichkeiten und bauen stetig aus. 
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In diesem Jahr stehen wir vor besonderen Herausforderungen im Kita-Bereich. Neben den baulichen 

Verzögerungen, den Aus- bzw. Nachwirkungen von Covid 19, fehlen uns pädagogische Fachkräfte zur 

Betreuung unserer Kleinsten. Wir sind trotzdem sehr bemüht, jedem Kind einen Betreuungsplatz anbieten zu 

können. 

 

Verlässliche Zahlen bezüglich des zukünftigen Platzbedarfs in der Kita  und die Betreuungssituation im Süden 

erhalten wir seitens des Amtes für Statistik. 

 
 
 
gez. 

Adelinde Schmid 

Amtsleiterin 


